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3. Kreisklasse Herren

TuS Bergen III : Celle/Westercelle (SG) IX 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
TuS Bergen III und Celle/Westercelle (SG) IX im Endergebnis 
wider

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 31:
33 in den Sätzen gewannen die Spieler von Celle/Westercelle (SG) IX ihr Auswärtsspiel in der 3.
Kreisklasse Herren gegen den TuS Bergen III. 195 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe
das Doppel Palme / Lorenz den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Los ging es mit den Doppeln. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Mohr / Runtze nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Palme / Lorenz wurden Sander / Niederleig wiederum unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Wübbolt / Evers nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nach den
anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Recht kurzen Prozess machte Walter Sander beim
3:0 mit Carola Lorenz. Kaum Chancen hatte am Nachbartisch Gerhard Mohr beim 4:11, 8:11, 8:11
gegen seinen Kontrahenten Andreas Palme. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Gekämpft bis zum Schluss hatte anschließend Martin
Wübbolt in der Partie gegen Florian Jäckel, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass
Wübbolt seine Favoritenrolle, die er auf Basis der Differenz der TTR-Werte innehatte, letztendlich
überraschend nicht bestätigen konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Hans-Jürgen Runtze beim 2:3 gegen Gerd Montag, der im
Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt.
Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Andreas Niederleig gelang es, Lars
Grau im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich
mit einem 3:0-Sieg. Unglücklich war Kirsten Evers dann in der Begegnung gegen Ulf Werner, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 4:5. Mit nur einem Satzverlust ging Walter Sander gegen Andreas
Palme durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Gerhard Mohr und
Carola Lorenz, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier überraschende 2:
3 feststand. Einen Zähler für die Gäste musste Martin Wübbolt bei der 1:3-Niederlage gegen Gerd
Montag hinnehmen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Hans-Jürgen Runtze gewann
sein Spiel gegen Florian Jäckel überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:
8, 11:6, 11:2. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Andreas
Niederleig über die 1:3-Niederlage gegen Ulf Werner hinweggetröstet werden musste.
Zwischenzeitlich musste Kirsten Evers zwar einen Satz abgeben, fuhr ihr Spiel gegen Lars Grau
aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die
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Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Einen
Zähler für das Team verpassten Mohr / Runtze bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen
Palme / Lorenz. Das war nichts für schwache Nerven. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2
Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Bergen III nun ein Punktekonto von 8:2 Punkten auf, während
Celle/Westercelle (SG) IX vor dem nächsten Spiel, das am 04.11.2022 gegen den TuS Eschede IV
ansteht, 4:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Bergen III bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 07.11.2022 gegen den TuS Oldau-Ovelgönne II.

 Statistik:
 TuS Bergen III

Doppel: Mohr / Runtze 1:1, Sander / Niederleig 0:1, Wübbolt / Evers 1:0 
Einzel: W. Sander 2:0, G. Mohr 0:2, M. Wübbolt 0:2, H. Runtze 1:1, A. Niederleig 1:1, K. Evers 1:1 

 Celle/Westercelle (SG) IX
Doppel: Palme / Lorenz 2:0, Montag / Jäckel 0:1, Werner / Grau 0:1 
Einzel: A. Palme 1:1, C. Lorenz 1:1, G. Montag 2:0, F. Jäckel 1:1, U. Werner 2:0, L. Grau 0:2


